




Achten Sie auf den richtigen Achsabstand der Unterkonstruktionen zueinander. Bei WPC Hohlkammer beträgt dieser 35 cm
und bei WPC massiv 40 cm siehe Skizze. Wenn die Terrassenfläche größer ist und Sie mehrere Unterkonstruktionen miteinan-
der verbinden müssen, sollten diese mindestens 20 cm nebeneinander überlappen, siehe Skizze. Aufgrund der natürlichen
Längsausdehnung sollte der Abstand zu festen Bauteilen (bspw. Wand, Säule) mindestens 2 cm betragen.

Wir empfehlen dringend die Unterkonstruktion mit dem Untergrund mittels Spezialdübel und Spezialschrauben siehe Skizze
zu befestigen. Bei Verwendung von Terrassenlagern, sollten auch diese mit der Unterkonstruktion, sowie auf dem Unter-
grund befestigt werden.

Nach der Verlegung und Ausrichtung der Unterkonstruktion beginnen Sie nun mit der Installation der Terrassendielen,
siehe Skizze. Beachten Sie, dass die natürliche Längsausdehnung unseres WPC's bei einer Expansionsrate von 0,3-0,5% je
nach verschiedenen Witterungsbedingungen liegt. Im Klartext bedeutet dies für Sie: Das Ende der Terrassendiele sollte ei-
nen Abstand zu festen Bauteilen (bspw. Wand, Säule) von mindestens 2 cm betragen. Wenn Sie bei größeren Terrassenflä-
chen die Dielen kopfseitig miteinander stoßen müssen, dann achten Sie hier auf mindestens 1 cm Kopffugenabstand bei der
Länge 3,00/3,60m und 1,5cm bei der Länge 4,2/4,80m.

Zwischen der Unterkonstruktion und der Auflagefläche unbedingt Unterlegepads verwenden.
Diese reduzieren den Trittschall und dienen dem konstruktiven Holzschutz.
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